
Experiment
Mit Essig und Backpulver einen Ballon aufpusten

Was brauchst du dazu?
 1 leere, saubere und trockene Flasche (ganz wichtig aus Plastik) 
 ein bisschen Essig,
 1 Luftballons 
 1 Päckchen Backpulver oder Backnatron.

 

Wie funktioniert es?

Fülle das Backpulver mit einem Trichter in den Luftballon. 
Dann füllst Du etwas Essig in die Plastikflasche. Versuche auf keinen Fall, Essig und Backpulver in einer 
Glasflasche zu mischen und einen Deckel drauf zu schrauben! Die Flasche könnte explodieren! 
Jetzt ziehst Du den Ballon über die Öffnung der Flasche. Er muss die Flasche ganz verschließen. Dabei darf kein
Backpulver in die Flasche rieseln. Lass den Rest vom Ballon einfach an der Seite herunterhängen.

Nun kommt der große Moment: 

Hebe den herunterhängenden Teil des Ballons an, so dass das Pulver in die Flasche rieselt und in den Essig 
fällt. Wenn Du alles richtig gemacht hast, hörst Du nun ein zischendes Geräusch und das 
Essig/Backpulvergemisch fängt stark an zu schäumen. Nach kurzer Zeit füllt sich der Ballon von Geisterhand. 
Sollte das nicht funktionieren, hat der Ballon die Flasche nicht gut genug verschlossen. 
Dann versuchst du es einfach noch einmal � �

 Warum ist das so?

Essig ist eine Säure. Bringt man sie mit Backpulver (welches zum größten Teil aus Natron besteht) zusammen, 
gibt es eine chemische Reaktion. Dabei entsteht Kohlensäure (das Schäumen). Die Kohlensäure hält aber nicht 
sehr lange und zerfällt unter anderem in ein Gas, dass Kohlendioxid heißt (chemisch gesprochen: CO2). Dieses 
braucht sehr viel mehr Platz, als vorher Pulver und Essig. Das CO2 kann aber nirgendwo hin, außer in den 
Ballon. 
Es entsteht ein Überdruck. Da der Ballon sich leichter verformt als die Flasche, dehnt er sich aus und füllt sich.


